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In der vorliegenden Arbeit werden M(II)-Formiat-Komplexe mit M=Cu, Ni, Zn beschrieben. Das 
themogravimetrische Verhalten dieser Komplexe wird vorgestellt. TG-MS-Untersuchungen geben 
erste Hinweise auf das Metallisierungsverhalten obiger Spezies. Die Charakterisierung der 
entsprechenden Komplexe erfolgte durch die Elementaranalyse, IR-Spektroskopie sowie in 
einzelnen Fällen durch die Einkristallröntgendiffraktometrie.    
 
Stichworte: Metallformiate; Kupfer; Nickel; Zink; Koordinationspolymere; Lewis-Basen; CVD;  
DSC; Einkristallröntgenstrukturanalyse; Metallisierung
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